
M»I MotlnvK !!iM?
Ro. »lvU Lackawanna Avenue.

Bester Schnitt! Best-angefertigte! Best-paffende

Herlig gcu.achte Kleidung i» der C°ty.

(llt iulv

Große Auswahl von Herren Garderobe-Artikel, Hüte, Kappen,
Koffer. :e.

All« WaartN iniser «ig«neS Fabrikat.

Sprtch« »or, ehe Ihr sonstwo kauft, in der

Stai» VKotl»»r»s »all,
No. 504 Lackawanna Avenue, Scranton.

Zum Zeichen de« gro?» Sterns. 10»

Mo,»atSschrlfteu?Zeitungen.
Der Unter,eichnlte ha, jeht die Agentur von

allen in Scranton und Umgegend eingeführte»

Monatsschriften und Zritungrn übernommen
und wird dieselben de» verehrlen Abonnrnlen

Ralboliken empfehle ich das katholische Haus-
buch, Alle und neue Welt und andrre kaibol.

Zeiischrifltn und Bücher. Auch lieferr ich Ka-
lender und ähnliche Werke. Schriften unpassen-
den Inhal,es »erbreile ich leine.

Hr. Charles D. Ncufftr nahe tem Courihaus»
«imm, ebenfalls für mich an.

9f71 s<ak » Geiger, Erdarstraße.
Nili,. -H?,r Jakob Geiger ist auch ermäch-

igt, Su!>sc'-V»»nen ?Scranlon Wo-

Gcbr. Goldsmitli,
Dss ültcslt und t'Dhtt Gcschüft!

Stiefeln Z Schnhen
im -

Groß- nnd Kleinverkauf.
No. Av» Lacka. Avenue, scranton.

Für die uns bisher Meni.'e Berücksichtigung
seitens unserer vielen itanden dankend, baben
wir das Vergnügen, unsern verehrten Gönnern
und dem allgemeinen Publikum »brrbaupl unser
reichhaltiges Lager von allen Sorten frischen
und modernen Schüben und Stiefeln für gegen-
wärtige Saison zu den billigsten Preisen zu oye-
riren,?Wie bisher reelle Bedienung "»riprechend,

Webr, (Hvldsniitb.

Friedrich Lehr,

Grabsteinen,
Monumente», Tischplatten

ange

Mav's Geschäft.
Werkstättr: An der Hvde Park Seite von

Sattlerei
Simon Schön,

Pferdegeschirren
Feinen Koffern,

Reisetaschen,
Pserdtbekleidung und Sattlerei-Waaren.

Deutsche, sprecht bei ibm v«r. 25jr72

Tbllner Son,

iivn. li^urnnce^Kt.,
Office: No. 5,02 Lacka. Avt., Sieam Bakerv,

Penn?.°!?eutt'lns. Pbil. » 1.121.3W37
garmer» Mutual of?ork, Pa,, 878,00»i»0
PtopleS. Plnlad., - - - 300,00000
German of tirie. Pa.. - - 'MIM»"'«
Noilb Missouri, Macon, Mo., - 5M,00000
Hope Mutual iwier Jus. Co.. Pbil., 300.ii0il,j0

F. Ins, Co, Slevtland, 0., 2.'>i>,ooooo

Newlown, Bucks Co., Pa., 3tw,olNVo
Vehigh Valley Mutual geuer Ins.
- Aitentown, Pa.. 300.0t>0l>0

Feuer Ins. To., N. ZI., ü>io,oooooManh... »if, I?s. E,.. A. 1,vw.00000

National Lift 'k U. S.
State« of Ame.ica, I,«X>li,oot)co

«° eine Person sich für G.>d aI« in ir.
gend einer andern LtbenSvtr,. 'ur »IMV
»erstchern kann und zu gleicher Z- «rankknt

P 7 per Woche e hält. Die« ist sicher,/«
Lebensversicherung welche je dem Volke
ten wurde, und wird von den besten
in Wasbington vertreten.

Auch bade ich die beste Versicherung für Pferde,
Esel und Rindvieh soivobl gegen Feuer als auch
andere Unglücksfälle oder sog Zur

und bitte All», mich in Zukunft in der
alleinigen deutschen Vcrsichrrung«-»gentur zu
Unterstufen; die niedrigsten Raten in den besten
Kompagnien werden »on mir offerirt.

Wilhelm S. Kiesel. > Carl D. Nrufser.
SSilh. F. «iesel St Co.,

Wechsel«.
Passage-undSpeditiouS-Geschäft,

(veloer für unsere Rechnung in Deutschland

Wilh. S. Kiesel u. 1».

H Kitttill,
(Nachfolger »on Sonnell u. Silkman,)

EugroS- nnd Detail-Händler in

Lisenwaaren
fiir Bauhandwcrker,

AmeS', Old Colon, und Rowland'S

Schaufeln,

HandwertSgeschirr,

Sutschen-Bolzen,

warben. Lel, Terpenin,

Alkohol und Kitt

Eise». Blei, Sement u'nd Terra Cotta

Nöhren,
Refrigatoren, Wasserkühler,

Vtftn «od Atechwaarea
Fensterglas zu Fabrikpreisen.

Scranton, l. Juli ISSS.

Neue Waaren! Neue Waaren!
Neue Preise!

Max Ries; u.Co.'s
Schnittwaarenlager,

No. »2» Lackawanna Avenue,

SliawlSlSHawlS!
Schöllgestreikt Teppiche zu 30 Cenl».

und billig.

Unterröcke und Morset« zu 4» Cent«.
MuSlinS und CalicoS zu I» Cent«.
Weißwaaren, Stickereien und Galanieriewaa-

Pelzwaaren
Muff« und Kragen für Groß und für Klein.
Gestrickte »»Vene Dauben,

Ma? Rieß « Co.,
1 ,129 Lackawanna Avenue und 117 Wyoming

Lackawanna Haus
Lacka«»"»« Avenue, nahe dem De»»«,

?ha«. Trepp, Prop'r.

Da« obige, in bester eingerichtete Hau,
ist «tl Allem »erstben, wa« dem zur Stär-
kung und Erfrischung nötbig ist.

Gute« vier, dl, stinsten Weine, Ligubr« unt
Zigarren, «arme und k«U« Spesen; Austern, au
jede Art zubereitet.

«im feiner Saal für Damen und zaptlipi.
U» z»hl»»ichen Zuspruch ersucht seine Krennd

SHnS Ida«. Tropp.

Stadt nnd Staat.

Bezahlt. Ein langer Winter,
wie der (hoffentlich) eb»n zu End« ge-
gangen», ist besonder« sür ein Geschäst,
das kein easll duslnek» thun kann, von
den schlimmsten Folgen b»gl»it»t. Wir
habrn uns, so gut »o ging, btholftn, müs-
sen nun ab»r »rnstlich aus sofortig» pünkt-
lich» Bezahlung aller Rückstände dringen,
die sich auf eine bedeutende Summ» be-
lauf»«. W»r innerhalb eine« bestimmten
Zeit nicht bezahlt, hat Klagekosten zu ge-
wärtig»,,, und die nicht de» V»rklagen«
werth sind, deren Namrn werden im
?Wochenblatt" veröffentlicht. 4w

Kohlenvtrkauft. Drr regtlmäßige mo-

natliche Auktionsverkauf von Scranton
Kohlen wurde vorigen Mittwoch in New-
Jork abgehalltn und 100,000 Tonn»»
zum V»rkauf gebracht. Durchschnittlich
sti»g»n die Preis» an allrn Sort»n mit
Ausnahm» von Ofenkohltn, von d»n»n
»lne zu große Ouantität offerirt wurde.
Dt» Prrt«»rhöhungrn bktrugrn: an Lump

28t Etuis p«r Tonn», Dampsboot
Et«., Egg Ilt C>«.< EheSnut 22t E»ntS;
Osrnkohlen fielen um etwa 15 Cent» per
Tonne. Nachstehend bringen wir eine
vergleichend» Tabtlle der Vrrkäus» vom

geb. 26. Mär, 28.
Lump -P3.85 G 3,92j P4.17j0
Stramboat 4.02j 4.20 4.15
Grale 4.15 4.25 4 30 4.40
Egg 4.45 4.52 t 4^60
Slove 5.20 5.27j 5.00 5.17j
Chefin», 3.95 4.00 4.17 t 4.20

Feuer. Das zweistöckige Wohnhau«
d»r Witt«» Durllng in Hpd» Park brann-
te am Frritag Morgrn K»g»n 2 Uhr nir-

Ein ander»« F»u»r ztrstörl» am glei-

chen Morgen da« Wohnhau« von Peter
Sin!,? in Kaiser Valle». Versichert für
S3OO.

Gegen ha?b 12 Uhr >a der Freitag

Nacht gerieth da« von John
McNamara, an Troystraße in der 4.
Ward, auf unerklärliche Weise in Brand
und war in kurzer Zeit total zerstört.
Verlust 5500 und nicht versichert.

Dem in letzter Nummer kurz er-
wähnten Feuer in der K. Ward am Mitt-
woch fielen sechs zweistöckige Wohnhäuser
zum Opfer! das Feuer entstand in dem

Hause »on Michael Eaffrrty und dieses
sowie zwei ander», welche Eigenthum des
Jodn Lall? waren. Zwei der andern Ge-

bäude gehörten dem Mil«» Clark und das
sechste dem Patrii Malonrp. Die Ver-
sicherung aus allen ist nur eine theilweise.

Da« Haus von Patrick Fallen in
Keiser Valley gerieth am Montag Mor-
gen in Brand und wurde nebst Inhalt
total zerstört. Da« Eigenthum ist nur

theilweise versichert,

Vermif chteS.

versammelte sich am Montag Abend in

dem Hause de« Hrn. Jakob Schmitt (de«
sog. schwarzen Jack), um demsrlb.n vor

Daß Diller'« Muilkchor dabei nicht fehlte,
ist selbstverständlich denn Hr. Schmitt
war jahrelang ein treue« Mitglied des-
selben. Die etwa 60 Personen zählende
Gesellschaft blieb bi« zum frühen Morgen !

beisammen und beim Abschied wurde man-

che« Männerauge feucht. Wir können

Hrn. Schmitt da« Zeugniß geben, daß er

hier schmerlich vermißt wird denn solche
biedere, ehrliche Charaktere werden mit
jedem Tage seltener iiflt «vünschtn ihm

kreis» Gljick und Zufriedenheit.
- D»r Zusatz zur Inkprporationsak,»

voi Wilk«»barr« und der Gesetzentwurs
zur Trennung der beiden Providenre
Ward« von Scranton find verneinend be-

! richtet P»rd?y, werden daher wahrschein-
lich nicht passtren.

i Thomas Mulligan vtrlor am MM»
woch i» Archbald stin Ltbei». dadurch, daß
eine Luaniität Kohlen ihn erschlug, wäh'
rend er srintr Arbtit »achging.

Vitle Wirthe au« dtm Lande tref
f»n Vorberrttungen, ihr künftig»« Asyl in
einer oder der anderen Ci,y unsere«
Countiea auszuschlagen.

Martin Ktllky wurde am Donner-
stag in dem Hpde Park Schacht von einer
herabsallendtn Kohlenmasse erschlage».

Hr. B. Emigh hat die Ernennung
al« Postmeister für PiltSton erhalten; tr

soll «tn tüchttg«r Mann fein und die
Stell« nur seinen Fähigkeiten zu verdan-

Die Witterung f»it dtm htftigti,

Schnttfall vom Mittwoch war höchst
vrrändtrlich richtigrs Märzwtttrr.
Währrnd drr Freitag Nacht rrgnrtt »s

stark, was mit dem Schn»e so ziemlich
aufräumte. Am Sonntag wa: Frühling«-
«ettrr b»l heftigem Winde, der dt« Stra-
?n rasch anstro,kn»t».

Wahrschtinltck) wird die Constitutiona-
lität dtr Wahl a ngtsochltn, da von vielen
Seiten behaupte« wird, daß die Stimmen
von Scranton, Carbondale und Wille»-
darre mit dem Countp Votum gezählt

Lizensen-ErtheilMng ergeben würde.
Nach drm ?Ntpublican" befindrt sich

in dtm Hosptt,al augenblicklich ein Mäd-
chen im Alter von etwa 12 Jahrrn, mit
nur tinein Btint, das infolge «lner
schändlichen BiHandlung ärztliche Hilse
tn Anspruch nehme» mußte. Das Mäd-
chen ist schon seit Jahren auf sich sridst
angewitstn gtwestn nnd rühmt die Mild-
thätigkeit vtelrr Familien, bti dtNtn fit
Aufnahme fand. Nur in letzterer Zeit
scheint sie in schlechte Hände gefallen zu
fetn, die ihre Hilflosigkeit zu mehrfachen i
Verbrechen au ihrer Person mißbrauchten,
bi» sie schließlich einer unnennbaren
Krankheit halbrr nach dem HoSpttal muß-
te. Infolge dieser Enthüllungen haben

Israrl Miller, in tintr Allty zwischen
Penn und Wyoming Avenue« wohnhaft,
bewerkstelligt. Miller ist der Nothzucht
angeklagt und die grau als Helfershelftrin
brzetchnet. Beide erwarten nun In der
lail tn Wilkesbarr» ihren Prozrß.

Herr Phil. Robinson stierte am
Freitag seinen 34sten Geburl«tag. Dil-
ler» Band begab sich Abend» nach dem
Wohnhaus« tn Cedarstraßt und bracht»
Hrn. Robtnson »ia Ständchen, welcher
die Gratulationen seiner Frrunde sichtlich
gerührt »ntg«g»nuahm und dirselben fast
bi« Mitternacht bewirthete. Mögen un-

serem wackeren Braurr noch rrcht vi«l«
Jahr« in Glück und Gesundhrit btschie-
den stin!

Di« Osfic« d»s städtischen Schatz-
m»istrrs ist von dem Courthause nach No.
502 Lackawanna Avenu», n»b»n Ald.
WatrrS, verlegt worden.

Wie zn erwarten stand, find dle vier
demokratischen Repräsentanten vonLuzern»
Eounl? durch dle republikanische Unter-
suchung« Eommittee ihrer Sitze beraubt
worden.

Nach drin neuen Postgtsttze wlrd
Scranton mit Lrirfträgern beglückt iver-

Mai.
Die neue Kirche der deutschen

Mettodistkn an der Ecke von Adam« Av».
und Vinestraße ist bald ihrer Bollrndung
nahe und wird voraussichtlich im kommen-
d«n Monate eing»w»ihl werden. W»r »in
hübsch»«, künstlerisch ausgeführte« Stück
Arbeit sehen will, sollt» sich die Müh»
nicht verdrießen lassrn und die FreSco-
Maltrrien betrachtkn, wrlche von Hrn.
Charl»« Spl»iß anges«rtigt wurd»n. Di»
Wand hinl»r d»r Kanz»l strllt da« Jnn»r»
elner Klrch» dar, dl» S»it»n«änd» find
säul»nartig trkortrt und an d»r D»ck» und

anderen passend»» Orten sind »ntspr»ch»n-
-d» Ornamente und Verzierungen ange-
bracht. Da« Ganze macht «inen wohl-
thuenden Eindruck und gereicht dem
Künstler zur Ehre.

Nev. John F. Wllbur, Predig»» d»r
M. E. Kirch» zu P»cklo«n mit «indm s»it-

S4OO per Jahr, soll in Bälde durch Erb-
schaft in drn Btsitz von L 6 500,000 ge-

Schreiber dies»» willigmit ihm thtilkn.
Richard lenkin« von Providence

wlrd srit m»hr al« etnrr Wochr vtrmißt.

nach seinem Verschwind»« mit Blut h»-
dtckt an da« Hau« zurückkehrt», dort in
gro?? Unruh» umhrrlirf und s»ild»m
»btnsall« spurlc« vrrfchwand.

Dl» Elshauftn in d»n Hauptstra-
ßen werden am Freitag und Samstag
w»gg»sahr»n, wkn» dt» E>gtntbum«b»sttz»r

Di» Sacka. E>s»n u.Kohlen <to. hat
die Löhn» für ~Puddling" mit d»m I. d«.
von ?5,5V auf Kö.oo »rhöht.

Hr. H»nr? Hechst hat sein» Stise.
abrik aus d»n ßlat« durch «in«n Ntnbau
bedtuttnd v»rgrößert, um den erhöhten
Anforderung»» an sein Geschäst genügtn

zu könn»«.
D»r rrinst» und süßlfie Leberthran

(toa Mer «l» «st der von Hazard u.
Sa»«eU, wrkchtr am M»ere«strand» von
frischen au«gesuch>ln Sodfischlebern znb».
r»il«t wird. Er ist absolut retn und süß.
Patient»», die ihn nur einmal versuch»
haben, ziehen ihn jedtin andern vor.
Aerzte erklären ihn für den b»st»n im
Markt. «flj >

»Si? 'iZlr hör,», daß vtele Bürger von
Scranlon und au» diesem County über-
haupt tu Bälde dem allen Vaterland? rl-
nrn Besuch abstatten odrr die Wiener
Weltausstellung besuchen wollen. Wer bet

einem guten, rerlltn Hause für Passage-
schetne accordtren od«r Wechsel auf
Deutschland oder Irgend «in andere« Land
ausgestellt babeo will, sollte bei der Firma

?. Kiesel seine Gtschästt
thun und wird t« zu s«tn«m p«cuntäre»
Vortheil finden.

(lkorrcipoud.nz uou WiikcSbarrr.)
1. Aprtl I87!j.

Der Harmonie Garlrn von Anion
Biitzbach ist tn die Hände seine« Eigen-
thümer«, Henry Weis, überg'gangtn, wtl-
chtr nun die Leitung dt« Etablissement«
stlbst übernimmt. Oh er auch die be-
kannt« Mtnageri« beibehält, ist noch nicht
entschiedtri, abrr wahrschrinlich.

Gesucht: Ein guter Junge als
Rox. Opera Store, 508 Lacka. Aor.

1w I. Levp.
500 Stück neue Kleiderstoffe!
500 ? gebleichte und ungebleichte

Muslin«, sowie
100 Stück neue Broche Shawl», habe

ilb gestern bekommen, welche ich srhr billig,
billiger al« irgend ein anderer Store, v?r-

kaufe. Opera Store, 508 Lacka. Ave.
1w I. Levp.

Butzbach geht in'» Nähmaschinen-
g«schäst, zu d«m er sich, al« «htmaligrr

Held dtr Nadrl, varzüglich «igntt.
Die Ecksttinltgung der zu erbauen-

dtn ev.-prot. Zionokirche fand vorigen
Sonnlag Nachmittag statt.

Große Ausstellung fertiger Kleidtr sür
Herren und Knaben, tn 403 Lackawanna
Ave.

Unterzeichnete bringen hiermit zur An-
Ztig», daß si» jetzt bereit sind, d»m geehr-
t»n Publikum das gtößt» und brste Lager
strttgrr Kleidtr in Scranton zu zeigen
und laden Alle ein, in unserm Stört vor-
zusprechen, um sich von den erstaunlich
billigen Preisen und äußerst guten An-
fertigung der Kleider zu übrrzrugtn, ehe
sie thre Frühjahr un» Sommer-Klridtr
einkaufen. Ergrbtnst

Hinsdtll u. Hughes,

tke ooe prlee ewldlerz.
Nuf unserem Tisch liegen fetzt Lief. 6

und 7 de« Werke« ?Die Nachlseilen «on New
und

sch i S

Frei, ohne Berechnung.
Sprecht vor indrr Apotheke von Gebr. Mallb-

der Welt. Mischen gewöhnlicher Größe kosten
75 Cent«. Zwei Dosi» kuriren jeden Fall. Pr»-
birt e». S. M. Green u. Sohn, Proi»; Wood-
burp, N. I. timzlj

Die Lizense-Waht.
Offüielle« Resultat der Abstimmung in Lu>

zerne Sount», am 21. März 1873:

Lizense. Lizense.
Abington, N. D. lii l«i

S. D. 7 t27
Ashle» - *

Benton 47 107
Blackcreek 5S 26
Blakele, 7 lit

? To«nsb>P.N.D.t9«i 7»
S.D. 212 8«

Buck 2t >i
Buller lvS 57
Earbondale Township 43 27
Eovinglon, N. D. 6 iiti

S. D. ZK 9
Dalla« »k 122
Dennis»» 75 , ?k

Dunmore, >. Ward, Zt)
? 2. Ward, 92 5U

3. Ward, 79 53
t. Ward. 12 3t

5. Waäd, l 7 2t
k. Ward. 3K 2K

Sreter 29 58
Fatrmount K 3 Bli
gell 9 28
Franklin 5K 58
Softer, N. D. t»8 38

.. S.D. 152 45
MoldSboro 93 5

Greenfield 2 83

Hazle, R.°D. 195 96
? S.D.

W, D. 58 10
Hazleton, Tast Ward 44 St

West
Hanover, N. D. 27 27

S. D. Kt 48
Hollenback, N. D. 25 8

S. D. 101 3»
Jackson 23 46
leddo 24 28
Zefferson 2S »«

Plpmouth, East Distriet, 87 158
West Diftrirt, 71 47

Plgins M 215
PiNSton, N.D. 62 152

S. D 44 75
? 1. Ward 108 25
? 2.

? 3t 25
3. ? 33 56
4. .. 93 75
5. .. 129 34
112«. -R 112

Ransom 38 2!>
Roaring Brook 42 63
R»» vl 7b
«alem li>2 83
Seott ' 42 89
Ghickshinn» 26 >4l

lenkin«, N. D. 28 !1ä
T. D. w 48

Kingston Boro
z,

S. S. D. 73 135
Lacka»anna IZI 102
Lake 44 40
Lehman 11 62
Madison 43 163
Newton 43 9Z
NeSeopeck IVB 2 t

Re« Eolumbu» 24
Old Forge 4K sk
Plrasant Balle» 68 ,O

ijast Ward 119
West ? 62 53

172 2?
Union 76 94
Wa»»rl, 7 62
West PittSt»» 40 215
White Ha»en, North, Ward 64 5t

.. South 74 43
Wilke«barre, North District 47 9

' l7
"1 AshleD gab 50 und Tugar Notch 9 St.

Mehrheit gegen Lizensen; die Westward von
H>»let»n «ad 14 St. und Hazle Tp,, SüdDistrikt, 2t St. Mehrheit für Vizense». Für
Liz»ns»n fielen im Tounl, 5,942 S». und o.igr-
aea 6,270 macht eine Mehrheit gegen Lizen-sen »»n 328 Stimmen,

U»i«r altrr grrund Loul» Hitschltr
ist zum ?Tip Staff" am hiestgen Atrichte
ernannt worden; er hat eine dtranige
(rrsp. bessere) Versorgung schon längst
verdient.

Mit der Gründung »in«r täglichen
Zeitung schttnt e» hier, trotz der unzähli-
gen Fehlschläge, endlich Ernst werdtn z»
wollen, denn «» soll etne Aktiengesellschaft

für da» Untrrorhmtn in« Ltben gerufen

Auch unsere Stadt ist in Harris-
burg durch ein» Anzahl Subjekt» v»r,re-

t n, welche in »igtnem Jnt«r»sse für Ge-
frße iniriguiren, die der Stadt sicherlich
nicht zum Nußen g»r»ich»n; E. H. Chif»
soll tiner d»r Hauptführrr der Clique fein.
Ueber ten Wortlaut drr projrktirten L

skßerlass» verlautet noch nichts, überhaupt
wirb die Sacht s»hr g»h»iin grhalt»».

Herr Pet»r Räder und seln ält«st»r
Sohn, Herr Charles Rostnau und Frau
und Herr Georg» Maurrr und Famili»
a?»rd»n ungtsähr in tiner Woch» ihr»
Rtis» nach Dtulschland antr»t»n. H»rr
Maurrr und Familie beabsichtig»!,, längtrr
Zeit sich in Dei'tschland auszuhalten,
während die Andtrrn höchsten» einige
Monale abwesend stin wtrdtn. Wir wün I
schen d«n Genannt«« ein» glücklicht Rtist
und hoffen auf dtren baldige Rückkthr
aus dem gelobltn Vaterland».

Die Mitgliedtr dtr zukünftigen
SchüvtNgilde unterzeichntn sich jetzt schon
im Bewußtsein ihrer einstig«» Größe:
?Mit Schüpengruß und Kolbrnschlag."
Die Organisation des Regiment«» ist tn>
sosern eine schwitrigt zu nrnntn, da tln
heftiger W«t,str«it um dit Od«rstenst«llr
zu kntstkhen droht, über den ich setntr
Ztit ausführlicher btrichten werde.

Drr Suequrhanna stieg bi« gestern
18 Fuß übrr die niedrige Wassrrmark»;
die Verbindung mil Kingston ist zwar
lhttlwill» unt»rbrvch»n, »lne »rnstlichr
Utbtrschwtinmung fürchtet man jedoch
nicht.

Er-Sh»rtff Rhoad« hat da» ?Har>
v»y Lak»" Ho>»lkige»tbum von Hrn.
Wash. Lee erstanden ; der Kaufpreis be-
trägt etwa 815.000. Herr RhoadSist weit
und breit im Eountp bekannt und wird
so bald als lhunlich die Verwaltung de«
Eigenthums selbst übernehmen.

Singer FabrilationS-Gcscllschaft.
Wir stattet»» vor »inig»n Tagen den

neu»ing»richl»tt» und sehr hübschen Räu-
men di»s»r Gesrllschast einen Besuch ab
und wurden v»n dem gefälligen Superin-
tendenten, Hrn. Walter W. Winton, in
d»m Eigenthum umhergeführt. Im erstkn
Stockwerke des neuen und »leganltn Ge-
bäudes der Zweiten National Bank, drei
Trrppen abwärts und an Lackawanna
Avenue grenzend, befindet sich da» Ber-

kausslokal, belegt mit dem schwersten
Brüsseler Teppich und ausgestattet mit
Ladentischen, Schreihpulten u. f. w. vom
feinsten schwarzen Walnußbolz. Etne
große Anzahl von Nähmaschinen mit ver-
schtedenartigen Bekleidungen, find ge-
schmackvoll und in« Auge fallend im Zim-
mer umher aufgestellt. Die Singer ist
nach der Cinkommensteuer-Tabelle zu ur-
theilen, die bestverkäufliche Maschine de«
Tages, und hier kann man sle sehen in
all ihrer Schönheit und Vollkommenheit.
Nach einer Probe di»ser vollkommenen!
Maschinen, gehenöaußustig» selten «elter,
wobl wissend, daß dieselben nicht über-
troffen werden können. Sie «erden ver-
kauft mlt einfacher oder reicher Umk.'et-
dung, oder ohne trgrnd welche« Zubehör,
zu billigen Preisen und gegen leichte, mo-
natliche Abschlag«,ahlungen. Der Su-
perintendent belehrte uns, daß fie g».
wohnlich eine Tonne einzelner Theile und
Zubehöre zur Maschine vorräthig hallen.

! so man sich ungefähr »inen Begriff
von den Verkäufen diese» Zweigosfice ma-
chen kann. Nachdem wir die Schubladen
und Behälter eingesehen, in denen die
einzelnen Theile, Nadeln, Ork», Zwirn
gührrr nach d»r W»rkstätt» t« hint»ren
Theilt des Eebäude», die durch ein
Sprachrohr mit dem vorderen verbunden
ist. Hier fanden wir mehrere Maschini-
sten beschäftigt, die von dir Fabrik ange-
kommenen Maschinen zu Probiren und
für den Verkauf in arbeitsfähigen Zu-
stand ,u setzen. Hier «erden auch Ma-
schinen zu gelingen, Preise reparirt und
wieder eingerichtet. Sin Erfahrener aus
der Sabrik führt die spezielle Aufsicht über
diese« D'partrmrnt. Wir wurden nun
nach den Lagerräumeiz !« Bcfemtnt die-ses G-bgude« geführt, der, mit Au«,
nahm« de« Heizapparate«, dasselbe voll»
ständig einnimmt und einen großartigen
Anblick gewährt. Hier find die Ginger
Nähmaschinen eine an die andere und
dicht über »Wauden aufgestellt, und zwar
in solcher Anzahl, daß ein» Zählung un-
möglich ist, und doch ist die« nur »in

kleiner Bestandtheil der Armee von Ma-
schine». die wäbrtnd d»r nachte» »rri
Monate diese UewKil»« »erlabe» werden.
Diese Zhaisachti! «erden Viele in Erstau-
nen setzen, und doch find noch Tausend»
von Famillkn in dem von den Agenten

ohne die»» wünschenswerthe Hau«hal-
tungsgegenstände. Eine Nähmaschine ist
nothwendig in jeder geregelten Haushal-
tung und die Zeit «ird komm»n, wo jede

Haülisrau »in» d»rf»lb»n haben muß; und

fast jede de« schöner»» Geschlecht« wählt >
fich »ine Singer. 2« !

Senator Carl Schurz hat s«ia Ex«
tra-Salair vo» S5OOO an »a« Schatz««»
zurückgeschickt.

Vcrkäusc-Vcrliuifit.
WiigibinM»»-

Befchäftiqung
die von Ht bis H 8 per Tag einbringt und in
nächster Nachdarschaft bc,rieben werden kann;
es ist eine seilen? Gelegenheit für solche/ die odne
Beschäftigung sind oder freie Zeil haben i Mäd-
chen und Knaben thun of» so gut, wie Männer.

Einzelheiten unentgeldlich.
Adressire: I. Latha in u. E»..

292 Wasbington Str., Boston, Mass.

Pintflascheu verlqtlgs.
Der Untcrclch,nete kauft die sogenannten

!'iot.l',?Kl«.l?r< und zrhlt dafür drei Eem«
stauration. S. Miller, Btakelp.

'

27mz3m
GuüidcilZt!!!!)!!!!; zu vettlusm.

Hau« und Lot No. 10, Block 7; ferner Hau»
und Lot No. 6, Block 12, an Neun,?? Straße
H»de Park; ferner ein Haus und Lo» in Dun-more, billigzu verkaufe». Nachzufragen bet
Z.H. Günster oder David Ackermann.

27m,

Möbelgeschäft zum Verkauf.
Der Unicrzeichnele offerirt sein Möbel- und

Leichenbesorger-Geschäft zum Verkauf; es ist s>it>B5O etabtin und hat eine zablreiche Kundschaft.
Verkaufsursache: Weil der jeßige
mit der Anfertigung von Särgen in kurzer
Zeit brginnt. H (!. ?»ill er.

27mz2w Archbald, Luz. i!o., Pa.

F a r in

litltaiischc'.'. «lüs Sti'.dtchMthuüi.
Eine Farm von 160 Acker ausgezeichneltS

Land, mit gutem Wnsser und allen nölbiqen Gc-
bänden; kann sehr leicht auch getheilt werden, da
die Bandstraße es in zwei Hälfte vertheilt, unddie nöthige» Gebäude auf jedem Tbeile sich be-
finden. Hann gegen Stadl Eigenthum vertausckt
oder gegen liberal» Bedingungen gekauft wer-

besag!» Farm liegt in Wyoming Couni», 3

Post Office, bat Obstbäume und ist in gutem
«lande. Der Kaufbrief des Landes ist unbe-streitbar. Fiir Näheres frage man nach bc>

Christian eUner,
gegenüber dem »».»ionshau«,

27mz1m Centre «traße.

Pserd zu verkaufen:
Ein schwarze«, 8 Jahre altes, »ollkommen ge-

sunles Pferd, da» inchrerc labrc einem Meßger
diente. Nähere« beiPyil >jp Frühan. Park

2om,2w

Zn verkaufen i
Drei schöne Lot«, an der Ecke von Wvoming

Avenue und New-Hork Avenue, nahe Green Rit-
g». Näher- Äuskunft er,bei»

Bag Geo. M > l le r. Pine Brook.

a» dclkausen:^
oder I. H. <öünst»r wenden, welche näher»
Auskunft ertheil»». 25fl

.
Verlangt werden:

Fünf Aktikn de« deutsch.» Banserein« N». 1.
wofür die höchsten Markloriis» rl>,'k bezahtl wer-
den. Man melde sich bei I. H. Günster »dre
S. D. «»uff'r. 25apba

LiS" Für den laufenten Monat bis zum
nächsten Sinzablunqsabend werden «»l» »er
Aktie bezahlt-

Welche Vortheile
hat die

Elias Hvnie Maschine
über andere?

Ersten» ?Das Publikum kennt sie als dauer-
haft. beste Beweis dafür ist, daß zwanzig

Zw eilen«?Sit enlhällihr eigenc/Maleria!
zur Ausbesserung.

Drittens?Sie hat «enigrr schwächt Theilt

Sie machl tinrn Stich, wi» bei !

Fünfuns?Man ha, vollständige Controlle
über beide Fade», was bei anderen nicht der Fall

Sechsten«?Sie liefert den Fade» im Ver-
bältniß zur Dicke des verarbrittltn StoffkS, wo-
durch dir Schnelligkeit erböht, das Abfallen der
Stiche und Brechen drr Nadel» aber vermieden
wird?ein großer Vortheil »or anderen Maschi-ne».

Sitbt»ten S?Sit näht tinen feste» Saum
in Cassimier, dtn Stich an beiden Seiten ver-
hüllend, und ebenso auf dünne» Papier, ohne

Achtens?Der Fußbeschwerrr ist leicht besei-
tigt, wenn man eine Nadtl tinsttzrn oder Unter-
arbri, rinrichlrn will. Bei andrren Maschinr» ist
dies nicht so.

Neunten»?Viele neue Maschinen baden
ihre Glanzperiode und ihren Verfall gehab,
ihre einst populären Maschinen sind jep,kaum be-

Minute.
Zum Verkauf bei Wm. I. Sra »t,

fowit ..... E. M. Marwell,
103 Markrlstraßc, WilkeSbane.

Teutsch-Äinkritai«i>chcs
Lericoii.

' re» in rerfelbcu war so in denr Stand grsex,, einen in sedcr Beziebuug vollstän-
digen, auf den neuestc» Angaben beruhenden und
namlnttich die deuischen Vcrhäl,nisse in erschövf-

. ender Weise besprechenden Arttkel zu geben. Der
ArilkclPhilosophie gib, in gedrangler Uebersichleinen kurzen Abriß drr Geschichte dieser Wissen-
schaft von dem iieniiensweriben philosophischcn

. Lvstem dr» alicn GrirchenlandS bis auf H>,rl-
mann'S Pvilosopbie des Unbcwußie». Der von

! einem hervorragenden deu,ich - amerikanischen
> Pl'oiograpbe» für das Conorrsalions-Lelicon ge.

schriebine Arlitel Pdolographic niini», in der
l »urjgefaßien Geschichl» dieser inieressanlen Ztunstbesondere Rückächt auf die vielen

der neuesten Zeit, llutrr d-i- übrigen Arlikelii
drr Liefrrung sind »och die über P erd. Pflrnze,
Pfahlbauten interessan, uno deled-

Yalb lebendig.
E« ist ein» traurig» Sach», nur halb lebend

das Leben zu verbringen. D-nnoch gieb, e? tau-deren gewöhnlichcr Zustand Schlafiheil
und Schwächlichkeit ist. Sic kl.i>,»n über keine
besonder» Kranksci,; sie leiden keinen bestimm-
ieii Schmerz; aber sie hadcn an Allem, was ib-re» rüstigere» und kräftigeren Milmcnschcn gei-

und sinnlchrs Vergnügen gcwahrl, k-iiien
neun unter zehn Fällen enisteht dicscr Mat-

>>«k»»«- und Slarrdeilszustand aus einem kran-

und regelmäßigen «toffwechsel wlebcrrr»l!i''wlrt?
bungert jedes Organ, ist jede Funkiio»
brechen.

Nu», was räch unter solchem Zustande dir
Niedergeschlagenheit der gesundc Mcnschenvci.stand? Das System bedarf Erregung und
Kräftigung, nicht blos auf eine oder zwei Stun-
den, um dann wieder in einen noch erbarmen?-
wertbcrcn Zustand als je zulückzusinken (wie esgewiß der Fall sein würde, wenn ein gewohnlichrs

NcizmittU zur Hilfe g^uommcn
chen? Li» auf die uiivrrändcrllchcncs VierteljahrhunderlS sich Antwort
auf diese Wage ist leicht gegeben. Flöße miilelstfortgcsexten Gebrauchs »on ?Hostct tcr's Ma-glttbiltrrcin den Verdauungsorgaimi neue
Kraft ein. Verliere keine Zei, mil lemvorair
wirkenden Heilmitteln, sondern errege das System
durch .'lräftigung dir Quelle p»hsischrr Slärke
und <!n.rgic, jenrS großen Organs, von welchri»alle andern Oriaiic ihre Nahrung und Unler-stupung empfangen.

Wriin ein Vuxend Portionen diese» große»
vegilablischen Starkungs- und Kräftigungsmit-
tels cingenommc» worden sind, wird dcr schwäj.
lichc Körvcr drs DzSpeplischcn seinen woblthäli.g»n Emfluß zu fühle» anfangen. Der Appel,«
wird sich zeigen und mil dem Appctit die gähie.
kci,, das zu verdaucn, wonach er »erlang«. Favreso» bis zur Vollendung der Kur, bis gesundes
Blut, das IUI» Bilde» von Fleisch und Muskeln,

Knochen. Nerven und Hirn laug«, durch die Blut-
gefäße fließt, statt dc« wässrigen Sieffes, mit wcl-
chlm iie bis dahin nnvollkommen ernährt wor-


